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Universitätsbibliothek
Jahresbericht 2018
Die Universitätsbibliothek Chemnitz ...
… unterstützt Forschung, Studium und Lehre an der Technischen Universität Chemnitz
… ist eine hybride Bibliothek
… ist Lern- und Kommunikationsort
… unterstützt den Open Access-Gedanken
… vermittelt Informationskompetenz
… unterstützt den Wissens- und Technologietransfer
  … knüpft Netzwerke
Die Universitätsbibliothek Chemnitz unterstützt Forschung, Studium und Lehre an der 
Technischen Universität Chemnitz
Etat
Zuweisungen in € Ausgaben in €
Haushalt 2018 1.515.300 1.380.618*
Verstärkung Haushalt 100.000 100.000
Initiativbudget 400.000 400.000
Übertrag aus Haushalt 2017 30.517 30.517
Restmittel Haushalt UB 2018 46.073 46.073
Sondermittel SMWK 142.800 142.800
Grundschulpädagogik 60.000 60.000
Konsortialmittel Sachsen 177.967 177.967
Gesamtsumme 2.472.657 2.337.975
*Es erfolgte ein Übertrag in das Haushaltsjahr 2019 in Höhe von 134.682 € .
Ausgehend von der Etatplanung für die Jahre 2018 bis 2020 hätte die UB  2.760.675 EUR für die 
Beschaffung wissenschaftlicher Literatur zur Verfügung haben müssen. Dieser Betrag wurde 
deutlich unterschritten. Trotzdem wurde die Entscheidung gefällt, an den elektronischen 
Kernangeboten nur wenig zu ändern, jedoch bei der Beschaffung gedruckter Medien zu sparen. 
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Deshalb sank der Zugang an gedruckten Büchern auf 8.071 (2017: 9.773) und die Zahl der 
abonnierten Printzeitschriften auf 865 (2017: 944)
Bestandserhaltung und Digitalisierung
Zum Bestandsmanagement gehört auch die Erhaltung und Digitalisierung des Wissenschaftlichen 
Altbestandes. Im Rahmen des Landesdigitalisierungsprogrammes wurden 125.000 Seiten aus 
Zeitschriften digitalisiert. Alle Digitalisate werden auf der Homepage der UB Chemnitz präsentiert 
und unter sachsen.digital.
Die Digitalisate aus Beständen der UB Chemnitz gehören zu den meistgenutzten innerhalb des 
Landesdigitalisierungsprogrammes. Besonders die digitalisierten Chemnitzer Adressbücher, 
Beschreibungen der Welt-Ausstellung 1873 in Wien und Werke zu Säge- und Holzbearbeitungs-
maschinen werden sehr gut genutzt.
Vier Bücher aus dem Wissenschaftlichen Altbestand konnten über Buchpatenschaften restauriert 
werden. Für drei davon übernahm die Gesellschaft der Freunde der Technischen Universität 
Chemnitz die Patenschaft.
Fake-Journals
Im Sommer 2018 beherrschte das Thema Fake-Wissenschaft die Berichterstattung in den Medien.
Die UB Chemnitz gibt schon immer Informationen zu Publikationsmöglichkeiten in seriösen 
Veröffentlichungen. All diese Informationen wurden auf einer  Webseite zusammengestellt.
In Zusammenarbeit mit dem Zentrum für wissenschaftlichen Nachwuchs gab es im 
Wintersemester einen Workshop zum Thema.
Die Universitätsbibliothek Chemnitz ist eine Hybride Bibliothek
Im Jahr 2018 gab die UB Chemnitz 82% des Gesamtetats für E-Medien aus. Die Nutzung dieser 
Medien stieg weiter an – 1.728.304 Vollanzeige von digitalen Einzeldokumenten wurden getätigt 
(2017: 1.611.484). 
Neue Produkte konnten erworben werden. Dazu zählte  JoVE – Journal of Visualized Experiments. 
Die Zeitschrift ist eine neue Medienform. Es handelt sich um eine Mischform aus Videos und E-
Journal. Sie ist weltweit die erste Peer-Review-Videozeitschrift, die Experimente in visuellen Format
veröffentlicht. Die von der UB Chemnitz lizenzierten Teile von JoVE decken die Fachgebiete 
Behavior, Chemistry und Engineering ab.
Ausgebaut werden konnte das E-Book-Angebot bei den Verlagen Beltz, Hanser, IGI Global, Klett-
Cotta, Kohlhammer, Lambertus, Nomos, SAP Bibliothek, Schattauer, Springer, Suhrkamp, UTB, UTB 
Scholars E-Library, Vandenhoeck & Ruprecht und Waxmann.
Wegen ungenügender Nutzung wurden diese Produkte abbestellt: Knovel E-Books und International
Medieval Bibliography Online.
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Die Universitätsbibliothek Chemnitz ist Lern- und Kommunikationsort
Auch im Jahr 2018 standen die Vorbereitungen des Umzuges in die Alte Aktienspinnerei im 
Mittelpunkt aller Tätigkeiten der UB Chemnitz. Der Übergabetermin des Gebäudes an die TU 
Chemnitz wurde auf Ende 2019 verschoben.
Es gab umfangreiche Absprachen mit den Fachplanern und den Architekten. In Zusammenarbeit 
mit dem Dezernat Technik begann die Erarbeitung eines Betreiberkonzeptes.
In der Bibliothek wurden weitere Voraussetzungen geschaffen, die Bibliotheksbenutzung auf eine 
24/7 Bibliothek umzustellen. So wurden Beilagen den Büchern zugeordnet und Medienpakete 
zusammengestellt.
Geplant wurde die Aufstellung der Medien in der Freihand. Auf dieser Grundlage entstand ein 
Entwurf des Leit- und Orientierungssystems.
Bestände wurden ineinander geordnet und nicht mehr benötigte Medien ausgesondert. 
Freihandmedien wurden mit RFID-Tags versehen.
Alle Umzugsvorbereitungen werden ohne zusätzliches Personal und neben den anspruchsvollen 
Tagesaufgaben erledigt, was ein großes Engagement der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der UB 
Chemnitz voraussetzt.
Im TUCforum am 25.01.2018 und in der Jahresversammlung der Freundesgesellschaft der TU 
Chemnitz am 18.06.2018 stellte die Direktorin der UB Chemnitz das Nutzungskonzept der Alte 
Aktienspinnerei vor.
Verbesserung des Service
An den Sonntagen im Juli öffnete die CampusBibliothek I von 10.00 bis 18.00 Uhr. 
Bibliothekspersonal war nicht vor Ort, dafür ein Sicherheitsdienst. Die Sonntagsöffnung wurde 
ausgesprochen gut genutzt:
01.07. 184 Nutzer
08.07. 318 Nutzer
15.07. 340 Nutzer
22.07. 380 Nutzer
29.07. 340 Nutzer
Die Multifunktionsgeräte wurden getauscht. Die Buchscanner wurden nicht ausgewechselt. Sie 
gingen in das Eigentum der TU Chemnitz über. 
Die Universitätsbibliothek Chemnitz unterstützt den Open-Access-Gedanken
Zu den Kernthemen der UB Chemnitz gehört die Unterstützung des Open-Access-Gedankens. In 
Newslettern, persönlichen Gesprächen und Workshops informiert die Open-Access-Beauftragte 
über Möglichkeiten des Open-Access-Publizierens. 
Auch im Jahr 2018 stand wieder der DFG-geförderte Publikationsfonds zur Verfügung.  Es wurden 
Mittel in Höhe von 31.160 Euro bereitgestellt. 
Es erschienen zwei  neue  Open Access-Zeitschriften der TU Chemnitz:  "aw&I Report" und 
3
"aw&I Conferences". Die UB Chemnitz stellt dafür die Software Open Journal Systems zur 
Verfügung.
MONARCH-Qucosa
Im März 2018  erfolgte die Migration von MONARCH-Qucosa auf die Software Fedora. Der 
Eingabeassistent wurde verbessert und ein erweitertes, fexibles Datenmodell installiert. 
Datensätze können im Backofce dupliziert werden.
Universitätsverlag
Im Jahr 2018 erschienen 34 Bücher  sowie eine Publikation auf  CD-ROM im Universitätsverlag 
Chemnitz.
Der Verlagsvertrag wurde um den Passus der Möglichkeit der Vergabe einer CC-Lizenz durch die 
Autoren erweitert. 
Es gab eine Ausschreibung für einen neuen Dienstleister, da der Vertrag mit der Firma readbox am 
31.01.2019 endete. In einem aufwändigen Verfahren wurde diese Firma wieder ausgewählt und 
kann für weitere zwei Jahre als Dienstleister des Universitätsverlages fungieren.
Universitätsbibliographie
Mitglieder der Bibliothekskommission regten eine Überarbeitung der Eingabemaske der 
Universitätsbibliographie an. Es wurde gewünscht, durch Verknüpfungen über DOI, ISSN u.ä. die 
Felder nicht selbst ausfüllen zu müssen und vorliegende Daten bspw. im BibTeX-Format 
automatisiert in die Bibliographie hochladen zu können.
Diese Wünsche wurde  gemeinsam mit dem Universitätsrechenzentrum umgesetzt. 
1954 Publikationen sind für 2018 in der Universitätsbibliogaphie verzeichnet.
Die Universitätsbibliothek Chemnitz vermittelt Informationskompetenz
Im Rahmen des Sächsisch-Tschechischen Projektes „Lernraum – Bibliothekarische 
Informationsplattform“ wurden die IKonline-Module komplett überarbeitet. Sie sind jetzt HTML-
basiert, an das Layout der TU Chemnitz angepasst und mobilfähig. 
Der Quellcode steht unter einer freien Lizenz zur Verfügung: https://gitlab.hrz.tu-
chemnitz.de/poeka  –tu-chemnitz.de/ikonline  
In 321 Benutzerschulungen wurden insgesamt 2.613 Teilnehmende mit den 
Informationsangeboten der UB Chemnitz vertraut gemacht.
Die Universitätsbibliothek Chemnitz  unterstützt den Wissens- und Technologietransfer
Auch 2018 wurde das Patentinformationszentrum durch das Deutsche Patent- und Markenamt 
positiv evaluiert und ist weiterhin anerkannter Kooperationspartner des DPMA.
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Am Am 26.04.2018 fand anlässlich des Welttages des Geistigen Eigentums die Veranstaltung 
„ Schutzrechte in China - Herausforderung für Unternehmen“ mit mehr als 40 Teilnehmern statt.
Für die Sonderausstellung "Das Herz von Chemnitz" Im Industriemuseum Chemnitz stellte das PIZ 
Unterlagen zur Verfügung, die die Beteiligung des 1. Chemnitzer Oberbürgermeisters  Dr. Wilhelm 
André an der Entstehung des Patentgesetzes dokumentieren.
Am 04.09.2018 fand die erste Chemnitzer Patent- und Know How-Börse statt, an deren 
Vorbereitung auch das PIZ beteiligt war. 10 Patentinhaber aus der TU Chemnitz, dem Sächsischen 
Textilforschungsinstitut und dem  Fraunhofer-Institut für Werkzeugmaschinen und Umformtechnik 
stellten interessierten Unternehmen ihre Patente mit dem Ziel der Nachnutzung vor.
Am 22.10. 2018 beging das PIZ das 140jährige Jubiläum. Sowohl MDR Aktuell als auch die Freie 
Presse berichteten darüber.
Im Laufe des Jahres 2018 fanden viele Gespräch mit dem Prorektor für Wissens- und 
Technologietransfer statt, wie das PIZ besser in den Wissens- und Technologietransfer der TU 
Chemnitz eingebunden werden kann. Im Oktober 2018 entschied das Rektorat, das PIZ im Laufe 
des Jahres 2019 in das Zentrum für Wissens- und Technologietransfer zu überführen.
Die Universitätsbibliothek Chemnitz knüpft Netzwerke
Sächsisch-Tschechisches Projekt „Lernraum – Bibliothekarische Informationsplattform“
Das Projekt endete am 31.12.2018 und es wurden alle Meilensteine erreicht:
Meilenstein 1 – Konsortiale Beschaffung der Medien, Fernleihe, Semesterapparate
• Bildung des ersten sächsisch-tschechischen Konsortium 
Zugriff auf elektronische Bücher des Verlages Taylor & Francis 
• Grenzüberschreitende Nutzung der Medien
◦ E-Books
◦ Zeitschriftenartikel von Taylor & Francis
• Privilegierte Fernleihbedingungen
• Einrichtung von Semesterapparaten
Meilenstein 2 – Entwicklung einer Lernraumstrategie und Erwerb von Technik
• Beamer, Laptops, Galneoscreen wurden erworben
Meilenstein 3 – Gemeinsame Veranstaltungen zur Unterstützung des Open-Access-Gedankens und
Bekanntmachung der vorhandenen Volltextserver
• Grenzüberschreitende Veranstaltungen anlässlich der Open-Access-Wochen 2017 und 
2018
• Bekanntmachung der Volltextserver
• Beschäftigung mit dem Thema Fake-Journals
Meilenstein 4 – Förderung der Informationskompetenz bei Studierenden und Wissenschaftlern der 
beteiligten Einrichtungen
• Erarbeitung eines IK-Moduls in deutscher und tschechischer Sprache 
• unter CC-Lizenz gestellt und von allen interessierten Bibliotheken nachnutzbar
https://www.tu-chemnitz.de/ub/kurse-und-e-learning/elearning/studierende/ikonline.html
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Meilenstein 5 – Publizitätsmaßnahmen
• Bibliothekarische Informationsplattform ist entstanden
https://www.bibliothek.tu-chemnitz.de/lernraum/
• Abschlusspublikation, die im Universitätsverlag Chemnitz erschien
• https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:ch1-qucosa2-314967
• Präsentation der Projektergebnisse zur Messe MUTEC in Leipzig vom 8. bis 10.11.2018 
Projekt Stadtgeschichte_n
Anlässlich des 875jährigen Jubiläums der Stadt Chemnitz beteiligte sich die UB Chemnitz am 
Projekt Stadtgeschichte_n. Im Literarischen Quintett wurden Werke Chemnitzer Autoren 
besprochen. Zur Lesenacht im TIETZ präsentierte sich die UB Chemnitz mit einem 
Informationsstand und Bastelangeboten für Kinder. Die UB Chemnitz unterstützte die Aktion 
„Chemnitz liest Heym“.  Es wurden englischsprachige Texte von Stefan Heym in der Citybahn und 
an ausgewählten Plätzen auf dem Campus gelesen und deutschsprachige Texte im TIETZ.
Öffentlichkeitsarbeit
Die UB präsentierte sich zum Tag der Offenen Tür am 11.01. und  zum TUCtag am 05.05. mit je 
einem Informationsstand. 
Die UB stellte für den Hackathon Coding da Vinci Ost Digitalisate - Lehrbücher von Weinhold und 
ein Bismarck-Album - zur Verfügung, die leider nicht genutzt wurden.
Am 03.07.2018 ging mit dem Vortrag zur neuen Universitätsbibliothek die vom Universitätsarchiv 
initiierte und organisierte Ringvorlesung zur Geschichte der Alten Aktienspinnerei und ihrer Nutzer 
zu Ende. In den insgesamt acht Vorträgen konnten mehr als 300 Zuhörer begrüßt werden. 
Vom 13.08. bis 17.08.2018 fand in der CampusBibliothek I die diesjährige Schreibwoche statt. Die 
UB Chemnitz bot  Workshops zu Literaturrecherche und Literaturverwaltung an.
Eine Posterausstellung zum Thema Nachhaltigkeit wurde in Zusammenarbeit mit Frau Prof. Arnold
in der Zentralbibliothek präsentiert.
Die Social Media Aktivitäten wurden verstärkt. Neben dem ubLOG werden Facebook und Twitter 
genutzt.
UB Intern
Besuch des Rektorates
Am 11.10.2018 besuchte das Rektorat die UB. Angesprochen wurden u.a. die Themen Etat, Umzug 
in die Alte Aktienspinnerei und Forschungsinformation.
Personal
Herr Domack beendete am 31.3.2018 altersbedingt seine Tätigkeit in der UB Chemnitz. Diese Stelle
konnte mit Herrn Dr. Heider besetzt werden, der als Fachreferent für Maschinenbau und Chemie 
sowie als  Patentrechercheur eingesetzt ist.
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Frau Haupt begann am 01.04.2018 ihre Tätigkeit als Bibliothekarin in der Abteilung 
Medienbearbeitung.
Herr Bauschmann beendete auf eigenen Wunsch mit Ablauf des 31.05.2018 seine Tätigkeit in der 
UB Chemnitz. Die Aufgabe des Journal-Managers des MERGE-Journals „Technologies for 
Lightweight Structures (TLS)“ wurde an MERGE gegeben.
Frau Ullmann verließ mit Ablauf des 30.6.2018 die UB Chemnitz. Diese Stelle konnte erst ab 
01.02.2019 mit Herrn Schmidt nachbesetzt werden.
Medienbearbeitung 
Die Mitarbeiterinnen der Abteilung Medienbearbeitung bereiteten sich auf den Umstieg zu 
K10plus vor. Die Datenbanken des SWB und des GBV sollen am  25.03.2019 zu K10plus 
zusammengeführt werden.
Angela Malz
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